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Neubau Alters- und Pflegezentrum Appenzell

Querschnitt

Das ganze Gebäude ist um eine zentrale viergeschossige Halle herum gebaut, oder 

vielmehr um einen überdachten Innenhof. Diese Halle dient dem sozialen Kontakt, 

der Orientierung und der Identifikation, hier begegnen sich Bewohner und Besucher, 

von hier aus gelangt man zu Cafeteria, Saal und Kapelle. Im Erdgeschoss liegen 

ausserdem auf der Rückseite des Gebäudes die Küche und unter der Terrasse des 

Demenzgartens die Personalräume. 

Im Sockel befinden sich, teilweise unter der Eingangsterrasse, die zweigeschossige 

Tiefgarage, die Lagerräume und die Wäscherei, die durch einen zentralen Gang 

miteinander und mit dem Altbau verbunden sind. 

Die kompakte Bauform ermöglicht einen rationellen Betrieb: Küche und Wäscherei 

sind effizient durch direkte Lifte mit den drei Wohngeschossen verbunden, die 

Nebenräume sind in den Wohngeschossen so platziert, dass möglichst kurze Wege 

entstehen. 

Zugleich wird eine wohnliche, übersichtliche, fast familiäre Atmosphäre geschaffen, 

ohne lange Korridore, mit einem öffentlichen Erdgeschoss, halböffentlichen 

Aufenthaltsbereichen auf den Wohngeschossen und den privaten Zimmern als Rück-

zugsmöglichkeit.

Die erhaltenswerten Bäume auf dem Spitalgelände bleiben stehen und werden 

mit neuen Linden, Blutbuchen und Föhren zu einem lichten Park ergänzt. Auch der 

lange asphaltierte Parkplatz wird mit Bäumen in Rasenfeldern belebt. Diese lockere 

Bepflanzung schliesst an den bestehenden dichten Gehölzgürtel am Bach oberhalb 

des Spitals an und verknüpft ihn mit dem schmalen Gehölz auf der anderen Strassen-

seite.

Der bestehende Lärmschutzwall zwischen Parkplatz und Strasse wird verlängert und 

als exakt geometrischer Körper ausgeformt. An Stelle der bisherigen Bepflanzung aus 

Feldgehölzen wird er mit einer extensiven Blumenwiese begrünt. 
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Neubau Alters- und Pflegezentrum Appenzell
Erläuterungsbericht

Baukörper
Das Grundstück liegt am Übergang vom Bebauungsgebiet zur offenen Landschaft. Der 
kompakte, fünfeckige Baukörper steht nahe beim Altbau und lässt einen grossen Teil 
des Geländes frei. Er ist allseitig orientiert. Zwei angelagerte Terrassen verknüpfen den 
Neubau mit der Umgebung. Die untere schafft einen einladenden Vorplatz beim 
Eingang, mit Sitzplatz für die Cafeteria und schönem Weitblick auf die Stadt Appenzell. 
Eine weitere Terrasse auf der Ostseite gehört zum geschützten Demenzgarten, der 
sich sanft in das Gelände einschmiegt.

Erschliessung 
Bei der Busstation liegt der zentrale, attraktiv gestaltete Vorplatz von Spital und 
Alterszentrum. Von hier aus führt ein sanft ansteigender, rollstuhlgängiger Weg aus 
Ortbeton zur Eingangsterrasse vor dem Neubau. Der bestehende Parkplatz wird 
verlängert. Motorisierte Besucher des Altersheims parkieren zuhinterst und erreichen 
von dort über eine flache Rampe den Haupteingang. Vom Parkplatz aus gelangt man 
auch zur Tiefgarage im Sockel des Neubaus und zur Anlieferung für Lastwagen, die 
direkt zum zentralen Verbindungsgang im Untergeschoss führt, sowie zur Zufahrt zur 
Parzelle 249. 

Umgebungsgestaltung
Die erhaltenswerten Bäume auf dem Spitalgelände bleiben stehen und werden mit 
neuen Linden, Blutbuchen und Föhren zu einem lichten Park ergänzt. Auch der lange 
asphaltierte Parkplatz wird mit Bäumen in Rasenfeldern belebt. Diese lockere 
Bepflanzung schliesst an den bestehenden dichten Gehölzgürtel am Bach oberhalb 
des Spitals an und verknüpft ihn mit dem schmalen Gehölz auf der anderen 
Strassenseite.
Der bestehende Lärmschutzwall zwischen Parkplatz und Strasse wird verlängert und 
als exakt geometrischer Körper ausgeformt. An Stelle der bisherigen Bepflanzung aus 
Feldgehölzen wird er mit einer extensiven Blumenwiese begrünt. 

Betriebskonzept
Das ganze Gebäude ist um eine zentrale viergeschossige Halle herum gebaut, oder 
vielmehr um einen überdachten Innenhof. Diese Halle dient dem sozialen Kontakt, der 
Orientierung und der Identifikation, hier begegnen sich Bewohner und Besucher, von 
hier aus gelangt man zu Cafeteria, Saal und Kapelle. Im Erdgeschoss liegen 
ausserdem auf der Rückseite des Gebäudes die Küche und unter der Terrasse des 
Demenzgartens die Personalräume. 
Im Sockel befinden sich, teilweise unter der Eingangsterrasse, die zweigeschossige 
Tiefgarage, die Lagerräume und die Wäscherei, die durch einen zentralen Gang 
miteinander und mit dem Altbau verbunden sind. 
Die kompakte Bauform ermöglicht einen rationellen Betrieb: Küche und Wäscherei sind 
effizient durch direkte Lifte mit den drei Wohngeschossen verbunden, die Nebenräume 
sind in den Wohngeschossen so platziert, dass möglichst kurze Wege entstehen. Es 
werden alle gängigen Normen wie SIA 500 erfüllt.
Zugleich wird eine wohnliche, übersichtliche, fast familiäre Atmosphäre geschaffen, 
ohne lange Korridore, mit einem öffentlichen Erdgeschoss, halböffentlichen 
Aufenthaltsbereichen auf den Wohngeschossen und den privaten Zimmern als 
Rückzugsmöglichkeit. 

Wohngruppen
Die Wohngruppen sind in den drei Obergeschossen rund um die zentrale Halle 
angeordnet. Die Erschliessung bildet ein Rundgang mit wechselnder Beleuchtung und 
abwechslungsreichen Ausblicken nach aussen und in die Halle. Im ersten 
Obergeschoss wird zusätzlich für die Demenzwohngruppe ein kleiner Rundlauf 
angeboten. In jedem Geschoss gibt es eine innere Terrasse am Innenhof. Die Zimmer 
liegen aussen und sind zu übersichtlichen, kleinen Gruppen zusammengefasst. Die 
Aufenthaltsbereiche sind ebenfalls nach aussen orientiert, die Nebenräume dagegen 
nach innen zur Halle. 

Bewohnerzimmer
Jedes Zimmer gleicht einer kleinen Wohnung, die verschieden möbliert und individuell 
eingerichtet werden kann. Die eingezogene Loggia gliedert den Innenraum in zwei 
unterschiedliche, gut möblierbare Bereiche. Der Vorraum und das grosszügige Bad 
schirmen das Zimmer von der öffentlichen Zone ab. Durch die Spiegelung der 
Eingangsbereiche entstehen zwei Zimmertypen.

Lärmschutz
Die gesetzlichen Grenzwerte können für alle Zimmer eingehalten werden. Durch den 
grossen Abstand des Gebäudes von der Strasse verringert sich die Lärmbelastung um 
3 dB; durch besonders ausgebildete Loggien wird der Lärm um weitere 3 dB reduziert. 
Die Decken der Loggien sind schallabsorbierend ausgeführt; der Lüftungsflügel steht 
senkrecht zur Lärmquelle und verringert dadurch den Aspektwinkel; die gläsernen 
Brüstungen schirmen die direkten Schallwellen ab.

Konstruktion und Wärmedämmung
Die fünfeckige, kompakte Gebäudegeometrie ergibt eine sehr tiefe Gebäudehüllzahl - 
damit können die Energieverluste über die Hülle klein gehalten und die Ziele für 
Minergie-P erreicht werden. Die Aussenwand besteht aus hoch dämmendem 
Einsteinmauerwerk. Der neu entwickelte Porotherm hat hervorragende 
Dämmeigenschaften (0.07W/mK) und bietet eine kostengünstige Bauweise; seine 
grosse Druckfestigkeit ermöglicht fünfgeschossige Bauten. Gebäude und Sockel sind 
mineralisch verputzt.
Die Zimmertrennwände und die Wände der Bäder und Vorräume sind nicht tragend 
ausgebildet, um spätere Umbauten zu ermöglichen. Die Fenster sind 3fach verglast 
und bieten durch den geringen Abfall der Oberflächentemperatur eine hohe 
Behaglichkeit für die Bewohner.

Erweiterbarkeit
Ein nachträglich erbautes viertes Obergeschoss kann eine weitere, gleichartige Station 
mit zwei Wohngruppen aufnehmen. Die entsprechenden Anschlüsse werden im Voraus 
eingeplant, so dass man Tragstruktur, Haustechnik, Erschliessung und Organisation 
ganz einfach erweitern kann.
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